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Karlsbader Verse
Pros . Dr . Volhard als Dichter .

In Karlsbad fand dieser Tage ein Internationaler Kliniker -Kongreß statt .
Aus einem uns vorliegenden Berichte entnehmen wir , daß auf der Tagung zwei
bekannte Hallenser , und zwar Prof . vr . Volhard und Prof . Dr . Winternitz , an¬
wesend waren . Prof . Winternitz hielt einen Vortrag über die Krankheiten der
Bauchspeicheldrüsen , insbesondere über die sogenannte Fettnekrose und sand damit
großen Beifall , während Prof . Volhard sich diesmal nicht nur als Mann , sondern
auch als Kasualpoet Lorbeer errang . Prof . Volhard hatte die ehrenvolle Aufgabe ,
nach überstandener Tagung das Damenhoch auszubringen , und tat das in so ge¬
lungener Form , daß der Korrespondent des „ Neuen Wiener Journals " die geist -
vollen Verse im Wortlaut wiedergibt . Wir drucken sie von dort mit gütiger Ge¬
nehmigung nach .

Ein Hoch den Damen !
Ich stottere beim Prosasprechen . Drum muß gereimt ich radcbrechen .
Es irrt der Mensch , so lang er lebt , Fortbildung ist , wonach er strebt ,
Halb sortgebildet sitzt beim Bier , was hierher trieb : Fortbildungsgier ,
Lang ward der Wissenschaft gedacht , sie wird in Formeln klar gemacht .
Macht jemand Schmerzen das „ Cnol " , für Linderung sorgt der Alkohol .
D ' Amato rät , zu großer Dose , es kommt nicht gleich zur Fettnekrose,
Selbst wenn , hat Winternitz gefunden , man kann auch mal von selbst gesunden .
Karlsbad hilft stets , wann , wo und wie , das lehrt die Balneologie .
Angina psetoris sowohl als Basedow wird wundervoll.
Die Augen werden sichtlich kleiner , der innere Mensch durch Sprudel reiner .
Nur was total verblödet schon , ist Kontraindikation .
So rief Herr Stransky mit Emphase und rief nach einem Wasserglase ;
Er sucht ,am Boden , und er sand das Wort und griff ' s mit fester Hand .
Lazarns schwärmte voll Gefühl vom Strahl des Radiummolckül .
Kurz soviel wissen wir jetzt alle , Karlsbad das hilft in jedem Falle .
Nur Lichtwitz möchte das einschränken ; er gibt dem Kranken zu bedenken :
Vollkommen ist kein Glück hienieden , Wein , Weib , Gesang muß ich verbieten :
Denn das verlangt der Brunnengeist . Ich weiß schon , wie die Antwort heißt :
„ Herr Doktor , langsam werd ich ' s fassen , ich will zunächst— das Singen lassen ."
Die meisten Männer wird man schauen , am Arme tugendsamcr Frauen .
? ' ur Lichtwih selbst , der Migränose , er ließ zu Hause die Schifose .
„ Behörde " los bekommt ' s ihm schwerlich , der Blutdruck steigt leicht unaufhörlich.
Sonst war von allem schon die Rede , unnötig , daß ich reden tüte .
Hätt ' man auf Wissenschaft versessen , nicht auf das Wichtigste vergessen :
Von allen , die zum Kurse kamen , am fleißigsten waren doch die Damen !
! lnd auch die Damen , welche schwänzten , die Feste doch als Schmuck ergänzten ,
Anmut und Schönheit uns umgeben — man möchte stets in Karlsbad leben !
Daß sie auch heub das Fest uns zieren , das kann nicht nur , das muß uns rühren .
So ruft — drum bat ich um Ihr Ohr : Cs lebe hoch der Damen Flor !

„ Aus der Jugendzeit . . . "
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